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11. Übung Mathematische Logik

Abgabe : bis Mittwoch, den 06.07. um 13:00 Uhr am Lehrstuhl.

Geben Sie bitte Namen, Matrikelnummer und die Übungsgruppe an.

Aufgabe 1 10 Punkte

(a) Sei An = (A,E) eine Struktur mit einer Äquivalenzrelation E, welche unendlich viele Äqui-
valenzklassen hat, die alle die Größe n haben. Bestimmen Sie für alle Zahlen m, n0, n1 ∈ N,
ob gilt An0 ≡m An1 .

(b) Geben Sie für beliebiges m ∈ N und Äquivalenzrelationen E und F ein Kriterium dafür an,
dass (A,E) 6≡m (B,F )?

Aufgabe 2 10 Punkte

Sei A eine τ -Struktur sowie ∼ und ∼′ zwei Kongruenzrelationen auf A. Wir sagen ∼ ist gröber
als ∼′ (bzw. ∼′ ist feiner als ∼), falls für alle a ∈ A gilt [a]∼ ⊇ [a]∼′ . Zeigen oder wiederlegen
sie, dass zu jeder Struktur eine gröbste und eine feinste Kongruenzrelation existiert.

Aufgabe 3 10 Punkte

Sei C eine Menge von Konstanten mit c0, c1 ∈ C. Sei ferner T := {ci = cj : ci, cj ∈ C −
{c0}} ∪ {f2c0 = f2c1, f

5c0 = fc1} ∪ {Rc0, Rf
3c1}, Σ die kleinste Menge, die T enthält und

unter Substitution abgeschlossen ist, sowie ∼ die von Σ induzierte Kongruenzrelation auf der
Herbrandstruktur H(Σ).

(a) Beschreiben Sie Σ.

(b) Beschreiben Sie H(Σ) und die kanonische Struktur A(Σ) := H(Σ)/∼.

(c) Ist A(Σ) ein Modell von T?

(d) Sei T ′ := T ∪{∃x(Rx∧Rfx)}. (Dann ist Σ auch der Abschluss von T ′ unter Substitution.)
Zeigen Sie: T ′ ist erfüllbar, aber A(Σ) 6|= T ′.
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